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Sonneund idyllischeLagewaren Nebensache:AufderAnlagedesMGCBamberggingesumwichtige
Punktein denMinigolf-Bundesligender DamenundHerren. Foto:sportpress

Spitzensport auf der Filzanlage
MINIGOLFNeutraubling bei den Damen und Hardenberg bei den
Herren gewinnen den dritten Spieltag der Bundesliga in Bamberg.

Bamberg-Auf der Filzanlage
des MGC Bamberg im Mini-
golfpark auf der Jahn-Halbin-
seI hat der dritte Spieltag der
Minigolf-Bundesliga stattge-
funden. Dabei entbrannte von
der ersten Runde anein heißer
Kampf um den Turniersieg.
Letztendlich konnten sich der
Titelverteidiger BGC Neu-
traubling, angeführt von der
amtierenden Weltmeisterin
Corina Reinisch, bei den Da-
men und die SGArheilgen bei

den Herren knapp gegen die
stark aufspielende Konkur-
renz durchsetzen.

Die Neutraublingerinnen
gewannen in Bambergmit 388
ScWägenin vier Durchgängen
vor Mainz (390), Bensheim
(421), Göttingen (425), 01-
ching (432) und Kiel (480). In
der Tabelle führt Neutraub-
ling mit zwei Punkten Vor-
sprung auf Mainz. Rang 3 be-
legt der MGCGöttingen.

Der Bundesligaspieltag der

Das Fu&ballprogrammheute und morgen
A-KLASSE BAMBERG 1

Mittwoch, 16. Mai, 18.30 Uhr:

Post-SV Bamberg - DJKTeutonia Gaustadt
Spfr.Bamberg-1. FC Eintr.Bamberg11I

A-KLASSE BAMBERG 2

Mittwoch, 16. Mai, 18.30 Uhr:

SC Unteroberndorf- DJKBamberg11I

A-KLASSE BAMBERG 3

Mittwoch, 16. Mai, 18.30 Uhr:

DJK Ampferbach - FSG,Schlüsselau

A-JUNIOREN
BEZIRKSOBERLIGA OFR.

Mittwoch, 16. Mai, 18.30 Uhr:
SylviaEbersdorf- SVHutCoburg

B-JUNIOREN
BEZIRKSOBERLIGA OFR.

Donnerstag, 17. Mai, 10.30 Uhr:
SpVggBayernHof11-FCEBamberg11
SVFriesen- SylviaEbersdorf
TSVHirschaid- BSCSaasBayreuth
SpVggBayreuth- ATSKulmbach
SpVggOberkotzau- SVMemmelsdorf/O.

DieDJK-Damenbesinnen
sichaufihrenKampfgeist
Bamberg- Bei der deutschen' die BG Göttingen nur teilweise
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Herren musste auf Grund der
fortgeschrittenen Zeit von vier
auf drei Runden verkürzt wer-
den. Der deutsche Meister aus
Hardenberg (576), angeführt
von Walter und Harald Erl-
bruch, führte anfangs, musste
am Ende jedoch Arheilgen
(573) den Vortritt lassen. Es
folgten:Bochum(586), Brech-
ten (588), Mainz II (590) und
Mainz I (595). In der Tabelle
führt Hardenberg vor Arheil'-
gen und Mainz II.

FCUchtenfels- SI.Joh.Bayreuth
C-JUNIOREN

BEZIRKSOBERLIGA OFR.
Mittwoch, 16. Mai, 18 Uhr:
FSVBayreuth- SVMemmelsdorf/O.
FCUchtenfels-SpVgg BayernHolIl
Donnerstag, 17. Mai, 11 Uhr:
FC EintrachtBamberg11-SpVggBayreuth
13.30 Uhr:

JFG Rödental-CoburgerLand-DW Coburg
SVFriesen- SylviaEbersdorf
SVHallstadt-SpVggRaitelsdorf
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Bamberg-Der FC Franken Bräu
Baunachhat nicht nur als Veran-
stalter der erstmals in der Alter-
klasse Ü 50 ausgetragenen deut-
schenMeisterschaft- auch Bun-
desbestenspiele genannt
Lobeshymnen zu hören bekom-
men, sondern er hat auch auf
dem Spielfeld seine Klasse un-
terstrichen und sicherte sichden
dritten Platz in einem erlesenen
Teilnehmerfeld, gespickt mit
über 50 ehemaligen National-
und Bundesligaspielern.

Auf dem Siegerpodest ganz
oben stand der DBV Charlotten-
burg, der im Finale in der Stauf-
fenberghalle den Seriensieger
der letzten Jahre, Oldenburger
TB, mit 48:41 bezwang. Ein
"Dreier" -ScWagabtauschin den
ScWussminutenmit dem Berli-
ner Matthias Strauß in der
Hauptrolle war der fmale Höhe-
punkt dieser "Deutschen". Die
gesamte Veranstaltung mit 32
Partien, ausgetragenin knapp 30
Stunden, verliefreibungslos.

Angefangen von Trainer Geo
Lang über dieFCB-Akteure, die
sich in den letzten Jahren nun
bereits zum vierten Mal bundes-
weit unter die besten Drei spiel-
ten, bis hin zum Organisations-
duo JochenHirmke/Claus Meix-
ner zeigten sich die Baunacher
hoch zufrieden mit dem Er-
reichten, auch wenn der Acht-
Punkte-Führung (23:15) zur
Halbzeit des Halbfmals gegen
die' Norddeutschen noch ein
bisschen nachgetrauert wurde.
Ein 16:3-Punkte-Lauf der 01-
denburger, die von der "Flügel-
zange" Holger Smit/Ralph Og-
den angetrieben wurden, sorgte
für die Wende. Die enge, kom-
pakte TB-Zone konnte nicht
mehr entscheidend geknackt
werden, dennoch stand die Be-
gegnung bis zur Schlussminute

Korbjäg
hattegr
FCFran
nDeuts(
lerinBe


